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Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir die
bisherigen und neu hinzutretenden Abonnenten des
Tageblattes ihre Bestellungen auf dasselbe recht
zeilig erneuern resp aufgeben zu wollen Auch für
das neue Quartal sind wir bemüht gewesen den An
sprüchen unseres Leserkreises an den politischen lokalen
und feuilletouistischeu Theil des Tageblattes vollstän
dig zu genügen

Der Abonnementspreis beträgt in unserer Expe
dition sowie bei sämmtlichen kaiserl Postanstalten für
das Quartal 2 Mark

Bekanntmachungen für die vierspaltige Zeile oder
deren Raum 15 R Ps

Die Anzeigen erbitten wir uns spätestens bis
9 Uhr Morgens da sie nur in diesem Falle in die
an demselben Nachmittage erscheinende Nummer Auf
nahme finden können

Red u Gxped des Halle schen Tageblatts

Borlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 21 Juni 188V Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 die Bewilligung der Kosten zur Anschaffung einer
Karrenspritze nebst Vorderwagen

2 die Abänderungen des Statutes der Sparkasse
3 die Ertheiluug der Decharge über die Rechnungen des

Eich und Waageamtes für die Jahre 1878 u 1879
4 die Fortgewährung des dem Hansischen Geschichtsver

ein bisher gezahlten jährlichen Beitrages
Geschlossene Sitzung

5 die Bewilligung von Stellvertretungskosten
6 die definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Die Griechen
X Das Aufhören der türkischen Herrschaft in Europa

ist nur noch eine Frage der Zeit und zwar einer nicht sehr
entfernten Zeit Das Ende derselben würde noch mehr
beschleunigt werden wenn die Mächte sich darüber einigen
könnten was in den meisten türkischen Landestheilen an die
Stelle der türkischen Herrschaft gesetzt werden soll In

jedem Fall wird aber dem griechischen Element in Zukunft
bei der Gestaltung der Verhältnisse in der Umgebung des
ägaeischen Meeres eine bedeutende Rolle zufallen

Es ist wahr die Zustände im Königreich Griechenland
sind noch sehr primitiv wenn man sie mit denen hochcivili
sirter Länder vergleicht Stellt man sie aber in Vergleich
mit den dortigen Zuständen vor 50 Jahren als das König
reich gegründet wurde so muß man zugestehen daß die
Griechen in dieser Zeit Großes geleistet haben Und sie
hätten noch mehr geleistet wenn man dem jungen Staate
mehr Raum zur Entfaltung gegeben hätte In vollständig
ungenügende Grenzen gebannt mußte ein großer Theil ihrer

Kraft durch das Bestreben nach Erweiterung absorbirt
werden

Die Griechen sind durch ein intensives Streben nach
Entwickelung in intellectueller und wirthschaftlicher Be
ziehung sowie durch einen starken und opferwilligen natio
nalen Patriotismus ausgezeichnet welcher alle Stammes
genossen in verschiedener Herren Länder umfaßt und der
durch die Erinnerung an den Ruhm der alten hellenischen
Vorfahren gehoben wird Freilich sind nur die Jnselgriechen
ziemlich unvermischter hellenischer Abstammung die des
Festlandes sind stark mit albanesischen und slavischen Ele
menten vermischt Aber daß sie sich diese Elemente fast
vollständig assimilirt haben ist gerade der stärkste Beweis
von ihrem großen kulturellen Berufe

So lange Rußland die Hoffnung hegte daß alle
Christen griechischen Glaubens auf der Balkanhalbinsel sich
willenlos den Geboten des weißen Zaren beugen würden
wurde das griechische Element von ihm patronisirt Seit
aber die Griechen erkennen ließen daß sie ihre nationale
Selbstständigkeit auch gegenüber Rußland wahren würden
daß sie besonders nicht gewillt seien die glühenden Kastanien
für die Slaven aus dem Feuer zu holen wurden ihre Be
strebungen von Rußland auf Tod und Leben bekämpft Auch
sonst fanden die Griechen unter den Mächten wenig Freunde
In der letzten orientalischen Krisis sind sie gänzlich zu kurz
gekommen während alle kleinen slavischen Völkerschaften be
rücksichtigt wurden Sie wollten während des rnssisch türki
ichen Krieges losschlagen aber sie wurden besonders von
England mit Drohungen zurückgehalten daß ihre schutzlosen
Küsten den Panzerschiffen Hobart Pascha s preisgegeben
werden würden In den berliner Vertrag wurde haupt
sächlich durch die Bemühungen Frankreichs eine Bestim
mung von zweifelhaftem Werthe zu Gunsten Griechenlands
aufgenommen Griechenland soll sich mit der Pforte über
eine neue Grenze verständigen Von der neuen Grenze
ist in dem Kongreßprotokoll gesagt daß sie in Thessalien
von dem Fluß Salambria ausgehen und in Epirus bei dem
Fluß Kalama enden solle Flüsse sind schlechte Grenzen

schreiber sei da er sich auf der Rathsstube nicht blicken
läßt und nun muß ich reden So du ein Amt hast so
warte sein Was ficht dicht an daß du herum streichst und
Aergerniß giebst

Es giebt noch wichtigere Dinge zu verrichten als den
Herren vom Rathe ihre Akten zu schreiben eutgegnete der
junge Mann trotzig

Wichtigeres giebt es nicht zu thun als das wofür
man verpflichtet und besoldet ist sagte der Vater nach
drücklich

Das könnt Ihr nicht verstehen Vater denn
Meinst du ich könnte es nicht verstehen weil ich ein

schlichter Handwerksmann bin und du ein gelehrter Herr
unterbrach ihn der Alte Wohl mir daß ich das nicht
verstehe es wäre dir besser du verstündest es auch nicht
und du wärest in dem Stande geblieben in dem du ge
boren bist

Meint Ihr das auch Mutter fragte der Stadt
schreiber sich mit spöttischem Ton an Frau Ollroth wendend

Da sei Gott für daß ich je anders reden sollte als
der Vater antwortete sie die Hände faltend Er kat
recht wie immer

Und ich soll wirklich glauben ich sei im Handwerks
stande geboren fuhr August Ollroth in demselben heraus
fordernden Tone fort

Was fällt dem Jungen bei rief der Alte während
die Frau schwieg

Die Spatzen zwitschern s ja auf dem Dache wie Oll
roths von der Mühlenbrücke zu ihren Zwillingssöhnen und
zu ihrem Vermögen gelangt sind sagte der Stadtschreiber
keck Christian ist zu einem großen Herrn gemacht worden
ich soll mich mit dem Stadtschreiber wenn s hoch kommt
mit dem Bürgermeister begnügen Wollen doch sehen in
welchen Stand ich gehöre

Was faselst du Plagt dich der Böse Du bist
mein Sohn schrie Meister Ollroth und stampfte mit dem
Fuß Die Mutter suchte ihn zu begütigen

Und Christian fragte der Stadtschreiber ohne sich
irre machen zu lassen Warum habt Ihr denn den her
gegeben wenn s Euer Sohn war

besonders Flüsse welche in der Sohle von Gebirgsthälern
liegen Türken und Griechen kommen gleichmäßig darin
überein daß jene Grenze schlecht wenn nicht unmöglich sei
Die Griechen wie die Türken beanspruchen die Thäler der
beiden genannten Flüsse vollständig für sich Zwischen deu
beiden Flüssen liegt noch ein breiter Landstrich wo hier
die Grenze gehen soll darüber giebt das Protokoll nicht
einmal eine Andeutung

Die am Mittwoch in Berlin zusammengetretene Konfe
renz soll nun die neue Grenze näher bestimmen Es ist
noch nicht sicher ob sie sich über dieselbe wird einigen kön
nen Es wird sich besonders darum handeln ob die zu
zwei Dritteln von Griechen bewohnte Stadt Janina künftig
zu Griechenland oder zur Türkei gehören soll Frankreich
tritt am eifrigsten für die griechischen Interessen ein und
es wird dabei besonders von Deutschland unterstützt Auch
die übrigen Mächte scheinen Griechenland freundlich gesinnt
zu sein

Wenn es der Konferenz gelingt sich über die Grenze
zu einigen so werden die Schwierigkeiten erst recht begin
nen Es ist sicher daß die Türkei sich dem Beschlusse der
Mächte nicht gutwillig fügen wird wenn derselbe Griechen
land ein größeres Territorium zuspricht Ohne Blut und
Eisen wird auch die türkisch griechische Grenzfrage kaum zu
lösen sein Das kleine griechische Heer ist zu schwach um
das Griechenland zugesprochene neue Gebiet mit Gewalt in
Besitz zu nehmen Es wird sich schwer eine Großmacht
dazu hergeben das streitige Terrain mit seinen Truppen
für Griechenland zu occupiren Und findet sich wirklich
eine solche Macht so sind die anderen Mächte mißtrauisch
daß sie selbstsüchtige Zwecke verfolgte Dann sind die Diplo
maten der Pforte geschickter als andere in der Kunst eine
Sache in die Länge zu ziehen und den Gegner mit Worten
hinzuhalten Auch würden sie die Eifersucht der Mächte
gegen einander von jeher ihre beste Stütze zu erregen
suchen Es wird der ganzen Geschicklichkeit der Staats
männer bedürfen um den Ansprüchen der Griechen gerecht
zu werden und dabei den ganzen Orient nicht wieder in
helle Kriegsflammen auflodern zu sehen Das Genie unse
res leitenden Staatsmannes welches bis jetzt einen großen
europäischen Krieg um der orientalischen Frage willen zu
verhindern gewußt hat wird einen solchen sicher auch serner
zu verhindern im Stande sein

Telegramme
Berlin 17 Juni In der am 16 d Mts unter

dem Vorsitze des Staatsministers Hosmann abgehaltenen
Sitzung des Bundesraths wurde beschlossen eine Vorlage
betreffend die Bewilligung von Privattransitlagern für Bau
und Nutzholz an bestimmten Plätzen ohne vorgängige Ver

Mit dem war s etwas anderes brummte der Alte
etwas kleinlaut

Gleiche Brüder gleiche Kappen lachte August Ich
weiß es ich fühle es ich bin aus fürstlichem Geblüt und
ist einer von uns beiden Euer Sohn so ist er s nicht ich
so sind wir vertauscht

Frecher Bube das wagst du deinen Eltern zu sagen
donnerte Meister Ollroth Fort aus meinen Augen laß
dich bei mir nicht wieder blicken Weine nicht Mutter er
ist der Thränen nicht werth wandte er sich an seine Frau
die in sich zusammengesunken und in heftiges Schluchzen
ausgebrochen war

Während der alte Mann sich mit seiner Frau beschäf
tigte hatte der Sohn sich aus dem Zimmer entfernt und
war die Treppe hinaufgeeilt Schon nach wenigen Minuten
hörte man ihn wieder herunter kommen und ein heftiges
Zuschlagen der Hausthür verkündete den lauschenden Alten
daß er das Haus verlassen habe

Er geht wieder fort rief die Mutter und wollte
ihm nacheilen Ihr Gatte legte ihr schwer die Hand auf
den Arm und sagte in strengem Ton Du bleibst Mutter
ächt einen Schritt gehst du einem Kinde nach das seiner
Eltern sich schämt und sie verleugnet Er wird es erfahren
daß Gott sich nicht spotten läßt was der Mensch säet das
wird er ernten Hole die Bibel Mutter wir wollen den
Abendsegen lesen es ist schon spät

Die Frau wankte hinaus In der Küche fiel sie auf die
harten kalten Steine nieder streckte die gerungenen Hände
zum Himmel empor und rief Was der Mensch säet das
wird er ernten Womit ich gesündigt habe damit werde ich
gestraft

V

Das Fürstenschloß zu Zerbst strahlte in einem feen
haften Lichterglanze Wie der Fürst befohlen waren sämmt
liche Fenster des schönen stattlichen Baues deren Zahl
genau der der Tage des Jahres entsprach mit Lichtern
erhellt der Schloßgarten war ebenfalls durch Lampen be
leuchtet worden und auch in den sonst dunklen und stillen
Straßen der Stadt war es licht und hell Das Macht
gebot des Fürsten hatte die Bürger veranlaßt Lichter an

Fürstin Frau Mutter
Historische Erzählung von Jenny Hirsch

Fortsetzung

Noch einmal blickte er drohend und verzückt zu den
Fenstern des Schlosses empor dann wandte er sich um und
schritt der Stadt zu

Der junge Stadtschreiber wohnte noch im Hause seiner
Eltern die sich mit dem Erdgeschoß begnügten und dem ge
lehrten und vornehmen Herrn Sohn das obere Stockwerk
zum Schlaf Wohn und Studirzimmer hergerichtet hatten
Als er zur Vorderthür hereinkam trat seine Mutter soeben
durch die Hinterthür in den Hausflur und beide gingen
gleichzeitig in das Wohnzimmer wo der Lohgerbermeister
Ollroth in einem Leder bezogenen Polsterstuhl an dem ge
bohnten Eichentisch saß und beim Scheine einer in einem
blank gescheuerten Leuchter stehenden Unschlittkerze in der
Postille las

Ihr kommt beide recht spät sagte er die Hornbrille
auf die Stirn schiebend Es ist Zeit den Abendsegen zu
lesen

Vergieb Vater es ist spät geworden ohne meine
Schuld sagte die Frau ihm die Hand reichend Wohin
August willst du nicht mit uns Andacht halten fügte sie
hinzu als der Sohn Miene machte das Zimmer wieder zu
verlassen

Ich habe noch einen Gang Mutter wollte mir nur
etwas aus meinem Zimmer holen

Noch einen Gang von dem du wieder die Nacht nicht
nach Hanse kommst sagte Frau Ollroth vorwurfsvoll

Mutter ich bin kein Kind mehr
Unser Kind bist du unser Kind bleibst du und wenn

du hundert Jahre alt würdest versetzte der Alte ernst
indem er sich vom Stuhl erhob Ich sage dir die Mutter
hat recht Lange schon sehe ich deinem heimlichen Treiben
zu es will mir wenig gefallen aber ich habe geschwiegen
weil ich dachte mein Sohn hat studirt mein Sohn hat ein
Amt mein Sohn ist ein Herr geworden Heute war aber
der Rathsdiener hier um nachzufragen wo der Herr Stadt



Grundlage der Unterhandlungen nicht mehr verändert werde
Kardinal Jacobini dessen Rückkehr hierher gleich nach Ab
bruch der Unterhandlungen als sehr nahe bevorstehend be
zeichnet wurde wird voraussichtlich noch auf einige Zeit in
Wien bleiben muffen nicht wegen der kirchenpolitischen Ver
hältnisse in Preußen sondern wegen der kirchlichen Ange
legenheiten in anderen an Oesterreich Ungarn grenzenden
Ländern deren Ordnung ihm ebenfalls obliegt

Weisung an einen Ausschuß demnächst im Plenum zu be
rathen Bei der sodann vorgenommenen zweiten Lesung
des Regulativs über die Kreditirung der Tabakgewichtsteuer
gelangten die in erster Lesung gefaßten Beschlüsse mit un
wesentlichen Modifikationen zur wiederholten Annahme
Hierauf erstatteten der Mecklenburg schwerinsche Bevollmäch
tigte Oberzolldirektor Oldenburg der bayerische Bevollmäch
tigte Oberzollrath Schmidtkonz und der badische Bevoll
mächtigte Ministerialrath Scherer namens des Ausschusses
für Zoll und Steuerwesen Berichte über verschiedene Ein
gaben welche den gestellten Anträgen gemäß zur Erledigung
kommen Im Einzelnen bezogen die Eingaben sich auf die
Wiedererstattung von Spielkartensteuer die Zurückerstattung
von Zoll für Tabak die zollfreie Entnahme von Eisendraht
waaren aus der freien Niederlage die Einschließung des
Flußusers bei Burg in das Zollgebiet die Zollbehandlung
von Bettfedern Entsprechend dem Vorschlage desselben
Ausschusses wurde ferner beschlossen daß vom 1 Oktober
d I ab aus dem gefammten Gebiete der Erhebung der
gemeinschaftlichen indirekten Abgaben die Anschreibung der
Gewichtsmengen nach Kilogrammen und soweit erforderlich
nach Dezimalbrüchen eines Kilogramms zu erfolgen hat
und daß bei der Anschreibung der letzteren über zwei Stel
len nach dem Dezimalkomma nicht hinauszugehen ist
Den Schluß bildeten Mittheilungen über neuerdings einge
gangene Petitionen und die Regelung ihrer geschäftlichen
Behandlung

Dresden 17 Juni Bei den in Folge des letzten
großen Wolkenbruchs in der Oberlausitz vorgekommenen Un
glücksfällen sind soweit bis jetzt konstatirt ist in Rupperts
dorf 5 in Oderwitz 8 in Rennersdorf 6 in Knnnersdorf
und Bernstadt 10 Personen ums Leben gekommen Außer
dem werden noch gegen 20 Personen vermißt

Wien 17 Juni Der Großherzog von Hessen
stattete gestern den hier weilenden Mitgliedern der kaiser
lichen Familie Besuche ab und besuchte auch den Fürsten
Alexander von Bulgarien und den englischen Botschafter
Elliot Nachmittags folgte der Großherzog einer Einladung
des Kaisers Franz Josef zum Diner in Schönbrunn an
welchem außer dem Kaiser und dem Großherzoge die ober
sten Hofchargen die Minister Baron Hahmerle und
Bylandt die Botschafter Prinz Reuß und Elliot insge
sammt mit dem Gefolge des Großherzogs 28 Personen
theilnahmen Der Großherzog von Hessen saß zur Rechten
des Kaisers Nach dem Diner hielt der Kaiser Franz Josef
Cercle worauf eine Umfahrt durch den Park stattfand
Abends 8 Uhr kehrte der Großherzog nach Wien zurück
Der Großherzog wird bis zum Sonnabend hier bleiben
am Freitag wird zu Ehren desselben Vormittags auf der
Schmelz eine Inspektion des Infanterieregiments Großher
zog von Hessen Nr 14 stattfinden und Nachmittags ein
Souper in Laxenburg sowie eine Umfahrt durch den dor
tigen Park

Der Großherzog von Hessen inspizirte heute Vor
mittag die Rudolfkaserne in welcher das Infanterieregi
ment Großherzog von Hessen Nr 14 liegt Der Divisions
kommandeur der Brigadekommandeur und das Offizier
korps des Regiments geleiteten den Großherzog in die ein
zelnen Zimmer der Mannschaften

Ragusa 16 Juni Nach hier eingegangenen Mel
dungen hat sich das Comite der albanesischen Liga von
Skutari nach Tusi begeben um mit den Befehlshabern der
Truppen zu konferiren Der englische Konsul Green hat
sich neuerdings nach Cettinje begeben was den Verdacht
der Liga erregt Der Gouverneur von Skutari versucht
unter englischem Einflüsse die Liga zu überreden die Ent
scheidungen der Mächte anzunehmen

Paris 17 Juni Wie in parlamentarischen Kreisen
versichert wird hätte in dem heute früh bei dem Minister
präsidenten Frehcinet abgehaltenen Konseil sich die Majo
rität der Minister für die Amnestie ausgesprochen

Paris 17 Juni Berl T Die Amnestiefrage
trat abermals in ein neues Stadium ein Gambetta hat
gesprochen I Gestern 9 Uhr Abends mußten auf Verlangen
des Kammerpräsidenten Gambetta sämmtliche Minister in
Frehcinets Amtswohnung antreten Die Fraktionsvorstände
des widerspenstigen linken Centrums aus dem Senat und
der Kammer waren gleichfalls g,ä auälsnäuM vsrduin äieta
toris befohlen Der Kammerpräsident hielt den Versam
melten eine energische Standrede zu Gunsten der allgemeinen
Amnestie Das Resultat war die Bekehrung der AMnestie
seinde im Kabinet und im republikanischen Lager Heute
früh war Ministerrath Mittags Vortrag Frehcinets bei
Grsvh morgen oder übermorgen ist die Einbringung des
Amnestiegesetzes im Parlament zu erwarten

London 17 Juni Den Daily News wird aus
Kabul vom 16 d Mts gemeldet Abdur Rhaman sei mit
2000 Mann und 12 Kanonen auf dem Marsche nach Ka
bul begriffen Der Times zufolge richtete Abdur Rha
man ein Schreiben an die englische Regierung in welchem
er erklärt der Aufforderung nach Charikar zu kommen
entsprechen zu wollen

Eine jetzt veröffentlichte Depesche Lahard s vom
27 April konstatirt die Gereiztheit des Sultans gegen Eug

die Fenster zu stellen und im Grunde murrten im stillen
nur diejenigen darüber denen es gleichgiltig war ob die
Kaiserin Maria Theresia oder der König von Preußen als
Sieger aus dem erneuten Kampf um Schlesien hervorgehe
Wer sich um die Welthändel kümmerte und mit seinem
Haß oder seiner Theilnahme auf der einen oder anderen
Seite stand der meinte auch einen Sieg zu feiern Man
wußte daß auf dem Schlosse widersprechende Berichte ange
langt waren die Gegner Friedrichs jubelten über seine
Niederlage seine Verehrer lachten sich ins Fäustchen und
meinten dem großen Könige müsse alles zum Ruhme aus
schlagen Sogar die Kerzen welche zur Feier seines ver
meintlichen Sturzes angezündet wurden strahlten in Wahr
heit zur Verherrlichung seines Triumphes

Fortsetzung folgt

land Die Konsularberichte bewiesen daß das türkische Reich
sich noch niemals in einem solchen desorganisirten und kri
tischen Zustande befunden habe Der Sultan habe auf die
Vorstellungen Layard s stets mit Versprechungen geant
wortet die er aber nicht erfüllte Die Politik des Sultans
und seiner Rathgeber sei gegenwärtig die ohne Europa zu
handeln und ihm Trotz zu bieten Eine Depesche des
Staatssekretär des Auswärtigen Granville an den Bot
schafter Goschen setzt diesen von der Mittheilung Lahard s
in Kenntniß daß der Sultan beabsichtige ein Parlament
nach Konstantinopel einzuberufen

Rom 16 Juni Dem Diritto zufolge ist Italien
mit Frankreich und England bezüglich der griechischen Grenz
linie vollkommen einig Das Blatt spricht die Ansicht aus
daß auch die übrigen Mächte diese Trace acceptiren wür
den Schwierigkeiten könnten erst entstehen wenn es sich
darum handele die neue Grenze praktisch zu ziehen

Athen 17 Juni Die griechische Regierung hat den
für die Zeit der Konferenz nach Berlin delegirten Ge
sandten Brailas beauftragt alsbald bei Eröffnung der
Konferenz den einzelnen Bevollmächtigten einen topographi
schen Auszug aus den griechischen Grenzreguliruugsvor
schlägen zu überreichen

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 17 Juni Seit den heutigen Morgenstunden

herrscht im Abgeordnetenhause eine seit Beginn der Pause
der Plenarverhandlungen nicht mehr gewohnte Lebhaftigkeit
Man sieht die jetzt fast vollzählig wieder cingetrossenen Ab
geordneten im Lesezimmer in den Kommissions und Frak
tionssülen fast in allen Räumen des Hauses theils privatim
theils zu geschäftlichen Sitzungen versammelt einzeln und in
Gruppen mit einander in regem Verkehr Schon heute
früh haben die beiden konservativen Fraktionen und das
Centrum auch ihre für die zweite Lesung entscheidenden
Fraktionssitzungen Die Freikonservativen hatten gegen 1 Uhr
die ihrige schon beendet Es sollen in derselben keine defi
nitiven Beschlüsse gefaßt worden sein da die Fraktion nicht
einig in ihrer Werthschätzung der HZ 4 und 9 der Vorlage
ist Die Einen wollten Z 1 um jeden Preis erhalten sehen
die Anderen würden viel lieber in dieser Beziehung den
Liberalen weitere Zugeständnisse machen sind aber der An
sicht daß H 9 nach der Fassung des Hammerstein schen
Antrags angenommen werden müsse weil man hier in der
Ausübung der geistlichen Funktionen der SakramentSaus
theilung und des Messelesens Nachsicht walten lassen müsse
wenn anders man auf praktischem Wege den Frieden in
der Bevölkerung anzubahnen wünsche Die Konservativen
geben die Hoffnung auf das Zustandekommen des Gesetzes
in einer ihnen acceptablen Form nicht auf In ihrer heu
tigen sehr langen Besprechung beschlossen sie die in der
Kommission durch Herrn v Rauchhaupt gestellten Anträge
im Plenum zu wiederholen Sie sind wie uns wiederholt
versichert wird darüber verständigt worden daß die Regierung
schlimmsten Falls aus den H 4 zu verzichten bereit sein
würde Gleichwohl sind die Aussichten der Vorlage so trübe
wie möglich Die Nationalliberalen auf welche von konser
vativer Seite noch einige Hoffnung gesetzt wird dürften
schwerlich in die Lage kommen ein zustimmendes Schluß
votum abzugeben Nachdem in der Kommission die Abgg
v Cuny Weber und Kieschke einen vollständig ablehnenden
Standpunkt eingenommen und v Bennigsen und Gneist die
Art 4 und 9 als absolut unannehmbar bezeichnet haben ist
es undenkbar daß ein ins Gewicht fallender Theil der
Fraktion auf den Boden irgend eines der bislang konser
vativerseits erörterten Kompromißvorschläge treten könnte
Mit einem Dutzend nationalliberaler Stimmen welches man
günstigsten Falles durch Preisgabe des Bischofs Paragraphen
gewinnen könnte wäre der Vorlage nicht geholfen Die
heute Abend stattfindende Fraktionsbesprechung dürfte kaum
günstigere Aussichten eröffnen Ueber die Resultate der
heutigen Centrumsberathung verlautet nur daß wie bereits
gemeldet die ultramontanen Anträge aus der Kommission
wieder aufgenommen werden sollen Die Germania be
richtet in dieser Beziehung Der Abg Brüel wird wie
wir hören die von ihm in der Kommission eingebrachten
Anträge erneuern ebenso wird der Abgeordnete Dr Windt
horst die Aufhebung des Brodkorbgesetzes und die vollständige
Freigebung des Lesens der heil Messe und der Spendung
der heil Sakramente und der Abg Frhr v Schorlemer
Alst die Aufhebung der Polizeiaufsicht über die kranken
pflegenden Orden und der Beschränkung der Aufnahme

neuer Mitglieder beantragen Mgd Ztg

Berlin 17 Juni
Die nächste Sitzung der Konferenz findet Frei

tag Nachmittag statt In ihr wird nachdem alle Forma
lien in der ersten Sitzung geordnet worden sind die eigent
liche Berathung der zwischen Griechenland und der Türkei
zu ziehenden Grenzlinie beginnen

Auf der gestrigen Konferenz hat man vor Allem
die strengste Geheimhaltung der Verhandlungen beschlossen

Auf der türkischen Botschaft wird Alles was
über die feindliche Stellung der Türkei zum Kongreß ver
lautet mit begreiflicher Erregung als tendenziöse Aus
streuung zurückgewiesen

Der Germania wird aus Rom geschrieben Die
Sensationsnachricht der Köln Ztg daß die römische Kurie
durch den Kardinal Jacobini ihre Bereitwilligkeit zur Wie
deraufnahme der Unterhandlungen mit der preußischen Re
gierung ausgesprochen habe wird von allen hier in die Ge
schäfte Eingeweihten als eine Erfindung bezeichnet Nicht
als ob der heilige Stuhl nicht stets bereit bliebe eine ihm
wieder dargebotene Hand zum Friedensschlüsse zu ergreifen
aber da er seine Hand nie zurückgezogen und den Abbruch
der Unterhandlungen nicht verschuldet hat so ist er auch
nicht in der Lage zuerst die Wiederannäherung zu betreiben
und um auf ein etwaiges gegnerischerscits gemachtes An
erbieten einzugehen müßte er die Gewißheit haben daß
dieses ernst gemeint sei und daß die einmal festgestellte

MiM Änzeigm
Am 4 Sonntage nach Trinitatis den 20 Juni predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vorm 10 Uhr Herr Pastor Pfaffe Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superint Förster

Gesammelt wird eine Collekte für die Wittwen Kasse
der Lehrer am hiesigen Waisenhause

Montag den 21 Juni Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Superintendent Förster

Au St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Pastor Knuth
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wächtler Nach been
digter Predigt allgem Beichte u Communion Derselbe

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Mittwoch den 23 Juni Vorm 10 Uhr Beichte uud
Communion Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Focke
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Sonnabend den 19 Juni Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 20 Juni Vorm 10 Uhr Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 23 Juni Nachm 3 Uhr Missionssest
Predigt Herr Superintendent I io Rietschel aus Wit
tenberg Bericht Herr Pastor Weber aus Jlsenburg

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Freitag den 25 Juni Abends 8 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Knuth

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Vorm 9V Uhr Derselbe Nachm
2 Uhr Christenlehre Derselbe

Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr u Nachm 3 Uhr
im Saale an der Glauchaischen Kirche 12

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Freier Ein
tritt für Jedermann

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Grüneisen
Nachm 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Kirchliche Nachricht
Der Missionshilssverein für Halle uud Umgegend

gedenkt sein fünfzigstes Jahr essest am Mittwoch den
23 Juni Nachmittags 3 Uhr in der Neumarktskirche zu
feiern Die Predigt wird Herr Superintendent llo
Rietschel aus Wittenberg den Bericht Herr Pastor Weber
aus Jlsenburg halten Abends 8 Uhr findet in dem gütigst
bewilligten Lokale des Pfälzer Schießgrabens eine Nachver
sammlung statt Freunde der Missionssache sind zu zahl
reicher Theilnahme freundlichst eingeladen
Der Borstand des Missionshilfsvereins für Halle

und Umgegend
Hoffmann Reinhard Knuth Schrader

Fricke

Ans Halle und Umgegend
Dem Vernehmen nach wird Herr Ludwig Rai

ner mit seiner Tyroler Sänger Gesellschaft in Folge der
guten Aufnahme in Halle am Sonnabend den 19 Juni
noch ein Abschieds Concert im Casv David geben worauf
wir unsere Leser noch ganz besonders aufmerksam machen

0 Vorgestern wurde ein Aufseher der hiesigen königl
Straf Anstalt von einem bereits wegen Tödtung detinirten
Verbrecher durch Messerstiche so erheblich verletzt daß seine
Aufnahme in die königl Klinik erfolgen mußte

c Die Leiche des am 13 d M in der Saale an der
Gimritzer Peißnitz beim Baden ertrunkenen 16jährigen
Meyer Sohn des Handarbeiters M in Giebichenstein
ist gestern Vormittag unterhalb Trotha angeschwemmt worden

X Gestern Nachmittag ist die im Freien herumlau
sende Hirschkuh des Herrn Rittergutsbesitzer Nette in
Radewell mit einem abgebrochenen Heugabelzinken mehrere
Zoll ties in die Brust gestochen worden Selbstverständlich
hatte das arme Thier bei dem Herausziehen des Zinkens
große Schmerzen zu leiden Eine verabscheuungswürdige
Brutalität

Civilstaud Meldung vom 17 Juni
Aufgeboten Der Handarbeiter O Fuchs Feld

straße 7 und L Hemme Spitze 14 Der Tischler
A Kayser Leipzigerstraße 95 und B Buchmann gr Stein
straße 26 Der Lokomotivführer C Dommes Sophien
straße 33 und I Arnold Gommergasse 3 Der For
mer G Schumann Giebichenstein und M Sachse Magde
burgerstraße 10 Der Zimmermann C Günther
Böllberg und E Hoffmann Böllbergerweg 27

Geboren Dem Registrator C Stade ein S
Harz 13a Dem Stations Assistent C Regen eine T
am Bahnhof 1 Dem Faktor G Wehrauch eine T
Henriettenstraße 5 Dem Klempnermeister W Schwedler
ein S Schülershof 17 Dem Handarbeiter F Stiefel
ein S Weingärten 31 Dem Fleischer H Küchler
ein S Marienstraße 1 Dem Handarbeiter E Schmel
zer eine T Magdeburgerstraße 45

Gestorben Des Feilenhauer Th Gebauer S
Theodor IM 2 T Rothlaus Psännerhöhe 8 Der
Kellner Hermann Müller 21 I 11 M 10 T Lungen
schwindsucht a d Moritzkirche 5
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Temperatur und Tbaupunkt nach dem Klinkerfues schen

Hygrometer 17 Juni 2 Uhr Temp 17,0 R Thaupunkt i 8,4 R
10 Uhr Temp s 12,5 R Thaupunkt t 10,5 R 18 Juni S Uhr

Temp 11,2 R Thaupunkt 10,L R
Witterung Gestern ein sonniger Tag bei mäßigem N0

Heute triibe Wind früh Av Das Barometer fällt
Wasserstaus oer Saale vel Halle an der königl

Schiffschleuse bei Trotha am 17 Juni Abends am neuen
Unterhaupt 2,80 am 18 Juni Morgens am neuen Unter
Haupt 2,76 Meter

Aus dem Saalkreise
Die Elster und die Reide sind aus ihren Ufern

getreten und haben die Auenwiesen zum großen Theile über
schwemmt

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Polizei Präsiden

ten Dr vonArnim zu Magdeburg den königlichen Kronen
Orden dritter Klasse verliehen

Se Majestät der König hat den Amtsrichter Ju
stus Philipp Harte zu Schönebeck zum Landrath des
Kreises Calbe ernannt

Zeitz 17 Juni Nachdem die innere Einrichtung
unseres städtischen Schlachtehauses nunmehr ziemlich vollendet
ist fand am gestrigen Nachmittage das erste Probeschlachten
von Groß und Kleinvieh in demselben statt Die Tödtnng
des Ersteren geschah zum ersten Male hier in Zeitz vermit
telst der Bouterole Die Herren Fleischermeister Große 8M
und die das Probeschlachten ausführten sprachen sich
in anerkennenswerther Weise über die Einrichtungen aus
Vom 1 Juli cr ab sind alle Schlachtungen sofern das Vieh
nicht lediglich zum eigenen Verbrauche verwandt werden soll
ausschließlich in dem Schlachthause vorzunehmen Z Z

Sachsen und Thüringen
Leipzig 16 Juni Unser Pleiß Athen

schwelgt wie im vorigen Sommer im Hochgenuß der Oper
denn seit dem 5 d wurde in dem prächtigen Carola
Theater das Gesammt Operu Gastspiel hervor
ragender deutscher Bühnen Mitglieder 30 Abonnements
Vorstellungen eröffnet Der Unternehmer ist der bühnen
gewandte ebenso eifrige wie umsichtige Direktor Julius
Hof mann Das Orchester wird durch die großherzogl
Hofkapelle in Weimar und durch andere Künstler aus Co
burg und Meiningen wie Herrn Concertmeister Fleischhauer
repräsentirt Der Chor besteht aus Mitgliedern des Ham
burger Stadtheaters und hiesigen Gesangvereins Mitgliedern
Als Dirigenten fungiren die Kapellmeister Th Heutfchel
vom Stadttheater in Bremen und Adolf Hagen vom
Stadttheater in Hamburg Musik und Chordirektor ist
Victor Neßler Komponist des Rattenfängers von Ha
nteln vom Carola Theater in Leipzig Als Solisten sind
gegen 35 der gefeiertsten Sängerinnen und Sänger ge
wonnen welche sich auf 25 große resp dramatische roman
tische und einige komische Opern vertheilen Das Ensemble
ist ein vollendetes und in seinen Leistungen hinreißendes
Jede der Vorstellungen gestaltet sich zu den höchsten Triumphen
des Bühnenpersonals und für den Direktor dieses großarti
gen Unternehmens Aus weiter Ferne kommen Freunde
und Verehrer klassischer Opernmusik herbeigeeilt um diesen
Mustervorstellungen beizuwohnen Nicht selten müssen Gäste

an der Kasse zurückgewiesen werden wenn sie die Billete
nicht rechtzeitig bestellten Dies war auch gestern bei der
zweiten Aussührung des Marschuer scheu Vampyrs der Fall

Das Verzeichniß der Studirenden in diesem
Sommersemcster umfaßt 3093 Jmmatrikulirte eine Fre
quenz wie eine solche die leipziger Universität seit ihrem
407 jährigen Bestehen im Sommer noch nie aufzuweisen
hatte Abermals sind mehrere Professoren an unsere
Hochschule berufen worden Eine neue Augenheilan
stalt wird im sogenannten medizinischen Viertel errichtet
zugleich ist in jener Gegend auch die Erbauung einer Lan
des Jrrenheilanstalt in Angriff genommen worden

Vermischtes
Französisches Urtheil über die Düsseldor

fer Ausstellung Ein geradezu enthusiastisches Urtheil
fällt der namhafte und kompetente französische Publizist
Turgan in der France über die Düsseldorfer Kunstaus
stellung In dem von der France als Leitartikel gebrachten
Aufsatze erzählt er daß er früher vor 1870 einmal gelegent
lich der Besichtigung der militärischen Manöver bei Düssel
dorf das schmerzliche Vorgefühl von der militärischen Kraft
Preußens Deutschlands empfunden habe jetzt bei der
Wanderung durch diese Staunen erregende Ausstellung habe
ich denselben tiefen vielleicht nur noch unangenehmeren Ein
druck gehabt unangenehmer weil ich die offenbare Über
legenheit gewisser Produkte die vollendete Anordnung die
ausgezeichneten Dispositionen die peinliche Sauberkeit und
den vollendeten Geschmack fast aller Einrichtungen zu be
wundern gezwungen war Und dieses begeisterte Lob er
hält er aufrecht trotz und gegenüber der Anerkennung für
die glänzenden Erfolge der Pariser Weltausstellung

Kaiserin Eugenie im Zulu Land Ueber
di e Art und Weise wie die Kaiserin Eugenie den trauri
gen Gevenktag vom 1 Juni im Zulu Land zugebracht
hat wird dem Pariser Gaulois auf telegraphischem Wege
berichtet Die Kaiserin war am Morgen des 1 Juni von
Jtelizi aufgebrochen und äußerte unterwegs den Wunsch an
einer Hügelecke abzusteigen wo einst die Ambulanz Halt ge
macht hatte welche die sterblichen Reste des Prinzen ent
gegennahm Von hier stieg die Kaiserin die Abhänge des
Thals zu Fuß hinab und wandte sich nach der Donga in
welcher der Leichnam ihres Sohnes gesunden worden war
sie legte auf diese Weise denselben Weg von etwa einer
Meile zurück den die englischen Offiziere genommen hatten
welche die irdische Hülle des unglücklichen Jünglings abholten
Der Weg ist steinig und uneben man stellte dies der Kaise
rin ehrfurchtsvoll vor sie aber wollte nichts hören und setzte
ihre Wanderung fort Von ferne leuchtete das kürzlich
errichtete Monument es erhob sich weiß von der dunk
len Farbe der vertrockneten Prairien ab Die Kaiferin
sah nichts sie schien das Denkmal erst gewahr zu werden
als sie schon am Rande der Donga selbst angelangt war
Da erhob sie die Hände in flehender Haltung gen Himmel
große Thränen rollten über ihre abgemagerten Wangen sie
sprach kein Wort stieß keinen Ruf aus nur ein dumpfes
Schluchzen entrang sich ihrer Brust dann neigte sie das
Haupt sanft aus die Schulter und ließ sich auf die Knie
nieder Der Marquis von Basfano allein kniete neben ihr
in der Tiefe der Donga das übrige Gefolge hielt einige
Augenblicke auf den Höhen der Donga an und zog sich
dann ein wenig zurück um die Kaiserin ganz ihrem
Schmerze und ihrer frommen Pflicht zu überlassen Ein
Priester der französischen Mission sprach die Sterbegebete
und einige Schritte davon rief der Bediente Lomas der
einzige Augenzeuge der Katastrophe der zugegen war
das Drama wie es sich vor einem Jahre zugetragen hatte
wach Um den Kraal und die Donga wurden Zelte er

richtet Die Kaiserin blieb den 1 und 2 Juni in diesem
einsamen Thale am 3 wurde das Lager abgebrochen am
4 besuchte sie die Stelle des sogenannten Fort Napoleon
wo der Prinz in einer Rekognoszirung seinen ersten Waffen
gang gemacht hatte und erreichte Rorke s Drift berühmt
durch die heldenmüthige Vertheidigung einer Handvoll Men
schen Der 5 Juni wurde dem Besuche des Schlachtfeldes
von Jfandhula gewidmet und hier verrichtete die Kaiserin
ihr Gebet mit den englischen Damen welche sie begleitet
und wie sie theure Opfer für das Vaterland Gatten und
Brüder zu beweinen hatten

In dem bei Saint Diziers gelegenen Ort Mar
naval flog der größte Hochofen in Frankreich er pro
ducirt 80 000 kK den Tag in die Luft Sechs Perso
nen darunter der Besitzer des Hochofens wurden schwer
und eine größere Anzahl leicht verwundet

Zur Beachtung für Hausfrauen und weibliche
Dienstboten wird Nachstehendes mitgetheilt Eine Frau
hatte das Unglück sich einen Tops mit siedender Milch
über die Hände zu gießen Obwohl sie vor Schmerz fast
ohnmächtig wurde eilte sie doch auf den Rath einer zu
fällig bei ihr anwesenden Hospitalitin an den Mehlkasten
und steckte die Hände tief ins Mehl Daraus bedeckte sie
die Hände mit einem Tuche und behielt bis zum Abend
das Mehl an den Händen Es entstand nun weder eine
Blase noch hatte die Frau die geringsten Schmerzen trotz
der bedeutenden Wunden die sich bald zusammenzogen und
verschrumpsten Die Frau konnte nach wenig Stunden ihre
Hände wieder gebrauchen

Bad Helmstedt Wer in traulichem Waldes
schatten Erholung sucht dem kann Helmstedt besonders
empfohlen werden Die herrlichsten Eichen und Buchen
waldungen breiten sich hier über Thäler und freundliche
Anhöhen weithin aus Jeder muß sich erfrischt und er
quickt fühlen dem es vergönnt ist auf diesen schönen Wald
wegen die kräftige reine Luft zu genießen und dem tausend
stimmigen Gesänge der Vögel zu lauschen Auch in dem
Badeorte selber sind die Anlagen und Anstalten recht hübsch
Das Gasthaus ist gut der Wirth sehr zuvorkommend
Wer an einem kühlen Abend das Theater besuchen will
wird überrascht sein dort eine so vorzügliche Gesellschaft
von Schauspielern vom dessauer Hoftheater zu finden
Mit einem Worte es lohnt sich diesen reizenden Wald
srieden aufzusuchen der über Helmstedt ausgebreitet liegt

Handel und Verkehr
London 17 Juni Die Bank von England hat

heute den Diskont von 3 auf 2Vz pCt herabgesetzt

Literarisches
Wem es am Herzen liegt die Kenntniß unserer

vaterländischen Geschichte im Volk verbreitet zu sehen der
muß eine aufrichtige Freude darüber empfinden daß der
feurigste unserer Patrioten der zündendste unserer Schrift
steller daß Johannes Scherr es unternommen hat diese
Geschichte zu schreiben In seiner Germania schildert
er die großen Thaten und Leiden unserer Nation das Wer
den und Leben unserer Voreltern die Wege unseres Empor
steigens Daß jetzt eine wohlfeile Ausgabe von nur 40 H
per Lieferung davon ausgegeben wird muß für jeden Pa
trioten ein Anlaß sein das Buch seinem Haushalte einzu
verleiben Wir werden noch öfter daraus zurückkommen

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonnabend den 19 Juni

Neues Theater Zweite Gastvorstellung des Fräul
Josephine Wessely Othello

Altes Theater Die Fledermaus
Carola Theater Der Barbier von Sevilla

Ein kräftiger Arbeiter der auch mit
Pferden umzugehen weiß findet bei hohem
Lohne Stellung Königstraße 19

Ein Laufbursche gesucht Leipzigers 96
Zum sofortigen Antritt wird ein kräftiger

Laufbursche gesucht bei
Helmbold öt Co Leipzigerstraße 109

auf Knaben Anzüge engagirt
n Leipzigerstratze 1
Mädchen auf Herrenarbeit geübt gesucht

Berggasse 2 II
Köchinnen und Mädchen für Alles ei

nhalten 1 Juli noch angenehme Stellen d
D Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18

Eine ehrliche unabhängige anständige
Frau oder Mädchen wird als Aufwartung ge

sucht alte Promenade 19 I
Ein tüchtiges älteres Dienstmädchen wird

verlangt Harz 13 IIKöchin Stuben Haus u Kindermädchen
erhalten sof u 1 Juli gute Stellen durch

Pauliue Fleckiuger kl Schlamm 3
Eine Aufwartung für den Nachmittag ge

sucht Klausthorstr 16 im Laden
Ein flotter Hausdiener welcher schon in

größeren Hotels thätig und dem die besten
Zeugnisse zur Seite stehen sucht Stelle gleich
viel welcher Branche Werthe Offerten unter
H 1 4 in der Exped d Bl erbeten

Ein anst Mädchen sucht Stelle als Ver
käuferin oder Stubenmädchen sof od 1 Juli
Zu erfragen Bahnhofstraße 3 Hof 1 Tr

Ein sehr anst Mädchen wünscht gute Stelle
für Küche und Haus 1 Juli durch

Frau Lochner Oberglaucha 24

Ein tüchtiges Mädchen vom Lande welches
nähen kann sucht einen für sie passenden
Dienst Antritt jeder Zeit Näheres

Kellnergasse 3 I

Eine geb nicht zu junge Dame Waise
sucht gest auf gute Empfehl Stelle als Füh
rerin d Wirthschaft b einem ält Herrn oder
Dame oder auch in einer achtbarm Familie
als Stütze d Hausfrau Hoher Gehalt nicht
beansprucht wohl aber freundl Behandlung
N äheres Charlot tenstraße 3 II

Tüchtige Mädchen für Küche uud
lHaus und propre Haus und Stu

benmädcheu mit mehrj guten Attest
suchen 1 Juli Dienst durch

Z Trödel 9
Wohnungen

aus je 2 Stuben Küche u Kammer be
stehend sofort oder später billig zu verm
Näheres durch Rud Mosse gr Ulrichstr 4

Eine Wohnung 2 St K Küche nebst
Zubehör 1 Oct zu beziehen Königstraße 17

Eine freundliche Hof Wohnung 2 Stuben
2 Kammern Küche Torfgelaß ist per 1 Juli
oder später an ruhige Miether zu vermiethen

Breitestraße 19

Steinweg 13 ist die I Etage von sechs
Zimmern und Zubehör mit Gartenbenutzung
zum 1 Oktober 1880 zu verm iethen

Eine Wohnung zu vermiethen 3 Stu
ben 3 Kammern Küche zc 2 Etage zum
1 Oct c W Pospichal Leipzigerstr 14

Herrsch Beletage mit Balkon zu ver
miethen am Kirchthor 23

Wohnung 60 H 1 Juli oder später zu
beziehen gr Klausstraße 7

Ein ger Heller Keller mit separ Eingang
sofort zu vermiethen Näheres

am Kirchthor 23

Jägerplatz 4 ist eine Wohnung von zwei
Stuben Kammer Küche nebst Zubehör zum
1 October zu verMiethen

2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
1 October zu bezie hen Breitestraße 36

Wohnung 3 St 2 K K mit Garten
benutzung herrschaftlich eingerichtet zu ver

miethen Spie gelg a sse 13
Eine Wohnung zu 60 zu vermiethen

Spi tze 33

Wohnung zu 36 SA verm Brunnengasse 2

2 Wohnungen zu vermiethen und 1 Juli
zu be ziehen Krausenstraße 3
1 St 2 K K u Zub kl Rittergasse 2 II
LotzödAuäk ktillluiiK oäer M Äer

lag uiQ 1 luli u vermissen
Mksres nsus 9 I

Ein Keller
für jeden Handel od Werkstatt paffend
billig zu vermiethen Näheres durch ItuÄ

gr Ulrichstr 4
Möbl St u K z 1 1 z v Sophienstr 2 H

Eine möblirte Stube m Kabinet zn
vermiethen gr Märkerstr 23 1 Tr
Möbl Stübchen sofort Spiegelgasse 13 III

Anst j Mann f Wohn u K kl Wallstr 2
Freundliche Garyon Wohnung Aussicht Pro

menade zu vermiethen
Wo in der Exped d Bl zu er fragen

Fein möbl Zimmer n K Brüderstr 7
Möbl Zimmer 1 o 2 H Martinsb 4g II
Fr möbl Zimmer 1 Juli Anhalterstr 11,1 l

Möbl Wohnung vermiethet sofort separater
Eingang Martinsgasse 3 im Laden
Möbl Stübchen zu vermiethen Graseweg 20

Elegante möbl Wohnung ist billig zu ver
miethen kl Ulrichstraße 19 III

F möbl Stube u K Augustastraße 9 I
Möbl Stube zu v Anhalterstr 3 II l

2 fr anst Schläfst offen Martinsg 4 I v
Kl St für 2 Schlafleute gr Sandberg 8

Anst Schlafstelle m K Parkstr 6 p l
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 22 II

Anst Schläfst gr Ulrichstr 52 geradeaus 2 T
Anst Schlafstelle m K Geiststraße 52 p

Anst Schläfst m K gr Sandberg 11
Anst Leute f Logis u Kost Landwehrstr 3 II

Wohnuugs Gesuch
Eine Wohnung von 2 St Kammern

u Zubehör in einer Vorstadt von Halle
a S per 1 Oktober cr zu miethen ge
sucht Adressen unter X V 319 befördern

H Ain IIüII a/8
Ein Maschinentechniker sucht Mersebgrstr

Königstr z 1 Juli ein gut möbl Zimmer
nebst Kabinet Offerten mit Preis p Monat
unter A B 4 in der Exped d Bl erbeten

Preszler S Berg
Sonnabend n Montag Abend

2 große Mi Concerte
Die Concerte finden auch bei nngünsti

gem Wetter im Saale statt

Hall Turn Berei
Montags und Donnerstags Uebung
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von
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17

empfiehlt von heute ab
Sommermützen f Herren 50 H

StosfMÜtzen für Herren 1
Seidene Mützen für Herren i 50
Schülermützen in allen Farben 1

Kindermützen 5Die grüßte Auswahl
Auction

Dienstag den 22 Juui e Nachmit
tag 2 Uhr versteigere ich große Brau
hausgasse Nr 15 2 Sophas Tische Bett
stellen Federbetten Porzellan Waschgefäße
Haus und Küchengeräth zc

w Anctions Commifsar

Dieustag den 22 Juni Nachm 2 Uhr
versteigere ich alte Promenade 28 1 Tr
einen Nachlaß Betten Wäsche weibliche Klei
dungsstücke Möbel und HauSgeräthe

Auctionator u gerichtl Taxator

K I tI SSA
Ich schlachte heute 3 Stück 4jährige

Pferde prachtvoll und wie Silber so weiß

V S VLkUL MZ
Landschweine Masthammels u fein

stes Ochsenfleisch alles billig bei

Z VS U S
WM Sonntag WU

großes Ächlachtestst
Früh 9 Uhr Wellfleisch bei

WZ
Stündlich frisches Gewiegtes was jetzt

die Hauptsache ist nur bei
SRSSS SW

Schränke Sophas Sekret Komm Tische
Stühle Bcttst, Rücke verk Brunoswarte 6

Die Herstellung eines Thonrohr Kanales in der Manergasse soll im Sub
missions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

24 Juni er Vormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 14 Juni 1880 Der StadtbaurathFF ewetts
VuvmlWWt

InsivvtSiZpnAv
ZLKHSZiOI ssI

A empfiehlt
gr Steinstratze 6

Die Herstellung eines Thonrohr Kauales in der Bahuhofstraße soll im Sub
missions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

2S Juni er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 15 Juni 1880 Der Stadtbaurath
F

WuVlIKIVSt
Zum Bau der Kirche in Lebendorf bei Cönnern sollen

1 die Dachdeckerarbeiten incl Materiallieferung veranschlagt zu 2195,40

2 die Klempuerarbeiteu do 539,82in Submission vergeben werden
Anschläge und Bedingungen liegen in meinem Bürcau Blumeustraße 3 bis zum

24 Juni er zur Einsicht aus
Halle den 16 Juni 1880 Der köuigl Bauiuspector

FR

Kirschverpachtung
Zur Verpachtung der diesjährigen Kirschnutznng an der Kreis Chaussee

Trotha Plötz vom Rothen Hause bis Plötz ist öffentlicher Bietungstermin auf

Freitag den 25 Juni Vormittags 9 Uhr
im Rothen Hause zu Nehlitz

anberaumt

Pachtlustige werden mit dem Bemerken eingeladen daß die Verpachtungsbedingungen
im Termine bekannt gemacht werden und daß die Bestbietenden den Pachtbetrag sogleich im
Termine entweder baar zu entrichten oder eine dem Pachtbetrage entsprechende Kaution in
Werthpapieren Sparkassenbüchern e zu hinterlegen haben

Halle a/S den 16 Jnni 1880
Die Laudes Baniufpektion Halle a/S

Umzugshalber Möbel Ausverkauf
2thürige Mahagoni Sekretäre zu

Wäschespinde
Spiegelspinde

Kommoden
Tische

13
12 A

9 H
7 H

3 /z
Teilzahlung gestattet

Mausthorstratze Nr 16

Stühle
Küchenschränke

Bettstellen mit Feder Matratzen
Sophas von

u s w

IV O
7 O

10 A
12 Hi an

SA A k z lissS

Sonnabend den 19 Jnni Abends 8 Uhr
auf vielseitiges Verlangen

der rühmlichst bekannten
Tyroler Concert Sänger Gesellschaft

ans
Billets 50 sind vorher im Lokal selbst zu haben Entr6e an der Kasse 75

F F Ä

Jeden und regelmiikiaAbends von 7 Uhr ab

Kartell
bei ungünstiger Witterung in den Restaurationsränmen Entr6e für Nicht
abonnenten 20 Abonnementsbillets ü 2 für die ganze Saison gültig

find in allen Geschäften der Herren tvinbrvvdvr H Kasper sowie bei
elvdr Aorn Barfüßerstraße 11 zu haben

ALU Verzapfung von is sowieVayreuther Export ZV Pfg saisongemiitz
gewählte

S LirköQ l IissrLsikö
in bester Qualität W

ä Stück 25 Pfg empfiehlt

gr Steinstraße 6

Prima
u ISBUV

empfiehlt

Leipzigevstrafrstratze 78
ZSpvQZiAuiZÄGi M und

S s
empfiehlt

F ttys/
Leipzigerstraße 78
Feinste thüringer

g M 1 10 empfiehlt
gr Ulrichstr 34 Ecke der Promenade
Vierkantige Buchenstäbe i Meter lang

zu Gartenzwecken passend das Schock von
70 an zu verkaufen Breuestraße 20

Pianino zu rerk Wo sagt die Exped

Montag den 21 Juni er Vormittags
11 Uhr versteigere ich Berlinerstraße 6
eine Parthie Gartentische Stühle Tische
mit Wachstnchbezng Rohrstühle einen
Schreib einen Kleidersekretär Uhren
Spiegel u a m gegen sos baare Be
zahlung SZÄIIvrGerichts Vollzieher

Ein tücht Zughund zu verk Barfüßerstr 3

Brod Offerte
Empfehle meine zweite Sorte kräftiges

Roggeubrod 7 Stück 3
Bäckermstr gr Märkerst r 17

Ne ue Zinkbadewanne verk b kl Ulrichst r 11
Ein fast neuer schwarzer Herreuanzug

billig zu verkaufen Zu erfragen bei
H Gräfe gr Märkerstraße 7

8s kelil 88brituere KiediedeNteiii
Ik

Ävi 20 kr i
W Lrosss M1itä r Lc iicsrtö

ausgeführt von der gesammten Kapelle des 12 Hnsaren Negiments unter persönlicher
Leitung ihres Musikmeisters Herrn O

Anfang des 1 Concerts 3 /g Uhr Nachmittags Entr e 30 Pfg

2 7V Abends 30Milds elektrische Beleiichlimg VV0I2
Für den redactionellm Theil yerantworttich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses

Alte Mauersteine
s ucht Gerbergasse 7

Gelegenheitskauf
von guten mueii Federbetten zu äußerst bil
ligen Preisen Schmeerstraße 21 2 Tr

Eingang Kuhgasse

Schutzpocken
impse ich an jedem Sonnabend der nächsten
3 Wochen Nachmittags 3 Uhr

FZ F ,/t tt/ k
Bmgmrmll

für stildtische Interessen
Sonnabend Abends 8 Uhr

Sitzung im Kühlen Brunnen
Sonntag den 20 Juni

5 Uhr früh
Courierzug nach

NSSQASK
Ankunft gegen 9 Uhr früh

Rückfahrt 7 Uhr 45 Min Abends
In Weimar Erfurt Gotha u Fröttstedt

wird bei Hin und Rückfahrt je 1 Minute
angehalten

Billets auf 1 und 5 Tage bei Stein
brecher St Jasper

Am Bahnhof kein Verkauf

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann m Halle

Hierzu eine Beilage
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